








Standard- und Sonderverglasungen für Fenster- und Türenelemente

Wärmefunktions-
schicht

außen

Gasfüllung

Trockenmittel

Sekundärdichtung

Glasabstandhalter
Aluminium (ohne
warme Kante)

innen

Primärdichtung

Wärmefunktions-
schicht

außen

Gasfüllung

Trockenmittel

Sekundärdichtung

Glasabstandhalter
Swisspacer
(warme Kante)

innen

Primärdichtung

Doppelte
Wärmefunktions-
schicht

außen

Doppelte
Gasfüllung

Trockenmittel

Primärdichtung

Glasabstandhalter
2 x Swisspacer
(warme Kante)

innen

Sekundärdichtung

Wärmeschutzglas U 1.1g

ohne warme Kante (Standardausstattung)
Wärmeschutzglas U 1.1g

mit warmer Kante (Sonderausstattung)

Doppelte
Wärmefunktions-
schicht

außen

Doppelte
Gasfüllung

Trockenmittel

Primärdichtung

Glasabstandhalter
2 x Swisspacer
(warme Kante)

innen

Sekundärdichtung

Wärmeschutzglas U 0.6g

mit 2 x warmer Kante (Sonderausstattung)
Wärmeschutzglas U 0.7g

mit 2 x warmer Kante (Sonderausstattung)

Aufbau: 4/16/4
U -Wert: 1.1 nach DIN EN 673
g-Wert: 60 % nach DIN EN 410
Lichtdurchlass: 80 %
Schalldämm-Maß: 30 dB

g

Aufbau: 4/16/4
U -Wert: 1.1 nach DIN EN 673
g-Wert: 60 % nach DIN EN 410
Lichtdurchlass: 80 %
Schalldämm-Maß: 30 dB

g

Aufbau: 4/16/4/16/4
U -Wert: 0.6 nach DIN EN 673
g-Wert: 48 % nach DIN EN 410
Lichtdurchlass: 71 %
Schalldämm-Maß: 32 dB

g

Aufbau: 4/12/4/12/4
U -Wert: 0.7 nach DIN EN 673
g-Wert: 48 % nach DIN EN 410
Lichtdurchlass: 71 %
Schalldämm-Maß: 32 dB

g

Swisspacer / Thermix:

Die warme Kante ist ein Glas-
abstandhalter für die Herstellung
eines thermisch verbesserten Rand-
verbundes im Isolierglas. Er kann
sowohl in jeder Art von Wohnbau-
fenster als auch in modernen
Fassadenkonstruktionen verwendet
werden. Mit der warmen Kante wird
der U -Wert Ihres Fensters nochmals

um 0.1 W/m K verbessert.
w
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Infrarot-Aufnahme Fenster und Verglasung
aus den 1980er Jahren. Die roten Flächen
zeigen deutlich wo Wärme und dadurch
Energie verloren wird und Kosten entstehen.

Infrarot-Aufnahme Fenster und Verglasung
von OLIVA. Hier erkennt man deutlich den
hohen energetischen Vorteil der Investition.
Es geht nahezu keine Wärme verloren.

Aufbau und Arten von Wärmeschutzverglasungen

Die Entwicklung der Isolierglassysteme

1 2 3a 3b 3c

1.

2.

3.

a)

b)

c)

Glas / Glas verschweißte Systeme
Gelötete Systeme
Geklebte Systeme
einfache Abdichtung
doppelte Abdichtung mit Abstandhalter
doppelte Abdichtung mit TPS

Räume mit viel Licht und großzügig angelegten
Glasflächen entsprechen unseren heutigen
Komfortvorstellungen. In einer Zeit des immer
stärker werdenden Bewußtseins für Umwelt und
Natur genügen rein ästhetische Anforderungen aber
nicht mehr. Von einer modernen Wärmeschutz-
verglasung wird heute wesentlich mehr verlangt.

In den 1980er Jahren galt das Fenster und damit
auch die Verglasung noch als “Energieloch”.

In der Zwischenzeit haben die Anstrengungen zur
Verbesserung des Wärmedämmwertes bei
Isoliergläsern immense Fortschritte gebracht.

Ein U-Wert von 1.1 W/m K ist heute Stand der Technik. Dadurch ist die Verglasung zu einem hoch wärme-
dämmenden Bauteil geworden, das dem Isolationsvermögen des Mauerwerks immer näher kommt.
Es werden völlig neue Perspektiven eröffnet. Mit der Angleichung der Oberflächentemperatur der Verglasung
an die übrigen Bauteile entfallen die lästigen Zugerscheinungen in Fensternähe.
Die Räume können besser genutzt werden. Durch das hohe Isoliervermögen bleiben die Temperaturen
konstanter.

Fenster mit entsprechender Verglasung führen zu einer deutlichen Verringerung des Energieverbrauchs:

2

Heizölverbrauch / Jahr

14 l/m Fensterfläche
und Heizperiode

2 30 l/m Fensterfläche
und Heizperiode

2 60 l/m Fensterfläche
und Heizperiode

2

Spezialwärmeschutz
Isolierverglasung

Isolierverglasung Einfachverglasung

Modernes Isolierglas setzt sich aus folgenden Grundelementen zusammen:

Zwei oder mehrere Float- oder Spezialgläser. Das raumseitige Glas ist gegen den Scheibenzwischenraum mit
einer hauchdünnen Wärmedämmschicht versehen. Der dazwischenliegende Abstandhalter kann aus
Kunststoff, Metall oder Thermoplastisch (TPS) ausgeführt sein. Der Scheibenzwischenraum ist mit einem
speziellen Wärmedämmgas oder getrockneter Luft gefüllt.



Sie wollen nicht auf Tageslicht verzichten, aber dennoch keinen

Einblick in Ihre Räumlichkeiten gewähren?

Überall dort kommen Ornamentglasscheiben zum Einsatz.

Ob im Badezimmer, bei bodentiefen Fensterelementen oder einfach

nur als “Hingucker”, wir haben für jeden Einsatzbereich das

passende Design.

Die Gläser werden genauso wie herkömmliche Scheiben montiert

und können auch jederzeit nachträglich in bestehende Fenster

eingesetzt werden.
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Setzen Sie neue Akzente und betonen die Architektur Ihrer Immobilie durch den

Einsatz von Farben. bietet Ihnen eine breite Palette von Holzstrukturen und

Uni-Farbtönen.

Mit Hilfe eigener Folier-Anlagen wird eine witterungsbeständige

Folie auf die PVC- oder Aluminiumprofile aufgebracht und

dauerhaft mit diesen verbunden.

Genießen Sie die Optik eines Holzfensters und die Vorteile

von PVC - nie wieder streichen, Farbechtheit und absolute

Witterungsbeständigkeit.

Durch die vielfältigen Variationsmöglichkeiten sind Ihren Farb-

vorstellungen keine Grenzen gesetzt. Alle Farben sind auf der

Innen- oder Außenseite wählbar und zudem noch miteinander

kombinierbar. (z.B. innen weiß, außen Indian)

OLIVA

Zusätzlich zu den Dekorfolien können CT 70 Plus- (Aluminium-Deckschale)

und Aluminium-Fenster in allen RAL-Farbtönen lackiert werden.

Die Vorteile: Witterungsbeständigkeit, wirksamer Schutz gegen

UV-Strahlung und leichte Reinigung.

Erfüllen Sie sich Ihren Fenstertraum!

RAL-Lackierung:
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